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Zitat von Kreacher

Ich dachte, das könntet ihr mir sagen. Soweit meine Bekannte mir berichtet hat, hat die
Endnote durchaus viel Einfluss, denn die Mitbewerber werden eben gemäß ihrer
Endnoten genommen.
Da werden natürlich die 1,xer zuerst mal alle genommen, bevor die 2,xer oder gar
3,xer drankommen.

Oder liege ich da falsch?

Also in NRW gibt es entsprechend der Noten (Abschluss 1. und 2. Staatsex) eine
Ordnungsgruppe und bei Vorstellungsgesprächen wird in der Rangfolge der Liste eingeladen,
aber das heißt nicht, dass nummer 1 die stelle bekommt.
Zuallererst kommt es eh auf deine Fächer an, bzw was gesucht/ausgeschrieben ist, denn nur
darauf kannst du dich bewerben.

Mach das Ref, da kann man ja Kontakten knüpfen, an die Uni zurück wäre ja ggf auch danach
noch eine Option um ein Fach nachzustudieren oder zu promovieren oder was auch immer.
Wer weiß, wie es bis dahin aussieht.

Und zum Thema Eltern: Was wäre deinen Eltern lieber? Dass du in einem anderen Bundesland
deinem gewählten Beruf nachgehen kannst oder dass du als 1€ Jobber vor der Tür für sie
verfügbar bist? (Überspitzt!)
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